
Im  RE  11  onaniert  –
Bundespolizei  bittet  um
Hinweise!
Am  Montagabend  kam  es  im  Regionalexpress  11  zu  einer
exhibitionistischen Handlung. Die Bundespolizei bittet nun um
Hinweise zum Tatverdächtigen.

Um 21:26 Uhr nutzte eine 30-jährige Dortmunderin den RE 11 von
Bochum nach Dortmund. In dem Zug setzte sich die Frau in eine
Sitzgruppe. Parallel zu der Dortmunderin setzte sich ein Mann.
Nachdem  der  Zug  losfuhr,  soll  der  Unbekannte  seine  Hose
heruntergezogen und damit begonnen haben, zu onanieren.

Daraufhin  verließ  die  Frau  das  Abteil  und  im  Dortmunder
Hauptbahnhof den Zug. Der Tatverdächtige soll mit dem RE 11
weiter in Richtung Hamm gefahren sein.

Die  Bundespolizei  leitete  ein  Ermittlungsverfahren  wegen
exhibitionistischer  Handlung  ein  und  fragt  nun:  Wer  kann
Hinweise zum Tatverdächtigen geben der wie folgt beschrieben
wird:
– männlich – circa 60 Jahre – schlanke Gestalt – weiss/ graue
Haare – schütteres Deckhaar, lange Haare im Nacken bzw. am
Hinterkopf
– kurze beige Cargo-/Stoffhose – helles weißgraues T-Shirt –
runde  Brille mit dünnem silbernen Metallgestell .

Hinweise  nimmt  die  Bundespolizei  unter  der  kostenfreien
Servicenummer 0800 6 888 000 oder jede Polizeidienststelle
entgegen.
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